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Ethereum Staking Beta von MetaMask
startet mit Lido und Rocket Pool

ConsenSys – der Ethereum-Infrastrukturanbieter hinter
Metamask – hat angekündigt, dass die weit verbreitete
Krypto-Wallet es Benutzern jetzt ermöglicht, ihre ETH
direkt aus der App zu staken. Die öffentliche Beta des

Netzwerks ermöglicht es Benutzern, entweder Lido oder
Rocket Pool zum Abstecken auszuwählen, wodurch sie

Erträge erzielen und im Gegenzug liquide abgesteckte ETH
erhalten können. ETH auf MetaMask gesetzt Gemäß der

Ankündigung von The Block von ConsenSys können
Benutzer die ETH-Menge, die sie für das Staking zuweisen
möchten, mit einer signierten Transaktion auf MetaMask
bestätigen und ihre flüssigen Staking-Token direkt vom
Staking-Anbieter erhalten. Lido und Rocketpool wurden

aufgrund ihrer Beliebtheit und &amp;hellip;

ConsenSys – der Ethereum-Infrastrukturanbieter hinter
Metamask – hat angekündigt, dass die weit verbreitete Krypto-
Wallet es Benutzern jetzt ermöglicht, ihre ETH direkt aus der
App zu staken. 

Die öffentliche Beta des Netzwerks ermöglicht es Benutzern,
entweder Lido oder Rocket Pool zum Abstecken auszuwählen,
wodurch sie Erträge erzielen und im Gegenzug liquide
abgesteckte ETH erhalten können. 

ETH auf MetaMask gesetzt

Gemäß der Ankündigung von The Block von ConsenSys können
Benutzer die ETH-Menge, die sie für das Staking zuweisen



möchten, mit einer signierten Transaktion auf MetaMask
bestätigen und ihre flüssigen Staking-Token direkt vom Staking-
Anbieter erhalten. 

Lido und Rocketpool wurden aufgrund ihrer Beliebtheit und des
Benutzer-Feedbacks für den Dienst ausgewählt.

„Es ist wichtig zu beachten, dass MetaMask Staking keine
Staking-Dienste anbietet“, sagte Abad Mian, Senior Product
Manager von MetaMask, gegenüber TheBlock. „Wir verbinden
die Benutzer einfach mit Lido und Rocket Pool, um ihre ETH zu
staken und flüssige Staking-Token direkt vom Staking-Anbieter
zu erhalten.“

„Staking“ bezieht sich darauf, wenn Benutzer eines Proof-of-
Stake-Kryptonetzwerks einige ihrer Kryptos für eine bestimmte
Zeit sperren, um die Blockchain zu sichern. Staker erhalten im
Gegenzug Renditen, die es ihnen ermöglichen, einfach durch
das Halten der zu profitieren coin. 

Das Staking auf Ethereum erfordert jedoch ein Minimum von 32
ETH. Bei aktuellen Preisen ist das eine Eintrittsbarriere im Wert
von 44.800 $ für jeden Benutzer, der nicht so viel in ETH
investieren kann. 

Im Gegensatz dazu sammeln Staking-Dienste wie Lido und
Rocket Pool die ETH kleinerer Benutzer in einem funktionalen
Validator, der ETH im Namen aller seiner Mitwirkenden
verdienen kann. Darüber hinaus können Benutzer des Pools
durch die Bereitstellung von ETH-gebundenen liquiden Staking-
Token wie stETH und rETH die Liquidität ihrer Vermögenswerte
effektiv erhalten und gleichzeitig weiterhin Erträge erzielen. 

MetaMask-Benutzer können ihre rETH und stETH innerhalb der
App gegen eine Gebühr auch wieder in ETH tauschen. 

Die Verschmelzung



Ethereum verwendete bis zum Verschmelzen  letztes Jahr,
wodurch der Konsensmechanismus des Netzwerks auf Proof of
Stake geändert wurde. Dies wurde weithin als eines der
technisch anspruchsvollsten Upgrades in der Kryptogeschichte
angesehen. 

Das Upgrade wurde von einigen kritisiert, die glauben, dass der
Proof of Stake Ethereum auf einen Weg zur Zentralisierung
bringt. Über 60 % der gestaketen ETH kontrollieren eine
Handvoll zentralisierter Anbieter, darunter Lido, Binance,
Coinbase und Kraken. 

Coinbase-CEO Brian Armstrong behauptet  im August, dass er
glaubt, dass Coinbase den Staking-Service von Ethereum
schließen würde, wenn er von den Regulierungsbehörden
aufgefordert würde, die Kontrolle über das Netzwerk
auszuüben. 

  .

Details
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